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Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

achdruck verboten

Willkommen Die Rückkehr der Sommerausflügler
Fremde Beſucher Berlin als Fremdenſtadt DasVergnügungsprogramm der Weltſtadt Vom Ausſtellungs
weſen Aus Menzels jungen Jahren Gedenkfeier der

Schlacht bei Großbeeren
Nun iſt wieder die Zeit der Girlanden für Berlin gekommen und der

Duft friſcher Blumen und Blätter die ſich um grellgedruckte über den
Türen angebrachte Willkommen ſchtingen durchzieht zahlloſe Häuſer
in welche mit dem Schluß der Ferien unſere Sommerausflügler heim
gekehrt ſind Gebräunte Geſichter wohin man ſieht und wörtliche Be
ſtätigungen derſelben wohin man hört Nein ſehen Sie aber wohl
aus Und nun ein Schwall weiterer Komplimente und als Erwiderung
folgt ein ebenſo langer Schwall von begeiſterten Lobgeſängen auf alle
möglichen und unmöglichen Bade und Luftkurorte wie Gebirgs und
Waſſerausflüge Meer Berge und Flachland haben uns den erholungs
bedürftigen Teil unſerer Einwohnerſchaft zurückgegeben und ſo ſchön und
abwechſelungsvoll es draußen war die Heimat hat doch auch ihre Vorzüge
und grad jetzt in dieſer klaren und ſonnigen Beleuchtung der Auguſttage
zeigt ſich Berlin von ſeiner beſten Seite

An Beſuchern die das willig anerkennen fehlt s uns ja nicht wenn
gleich König Eduard von England nicht die Reichshauptstadt betreten
wird wie vielfach erwartet wurde Dafür aber werden wir andere fremde
Gäſte empfangen können zunächſt eine Anzahl franzöſiſcher Aerzte die eine
Studienreiſe nach Deutſchland unternommen Um ihnen auf Berliner
Boden den Aufenthalt ſo angenehm und lehrreich als möglich zu machen
hat ſich ein beſonderes Komitee hieſiger Mediziner gebildet welches ein
reiches und zweckmäßiges Programm aufgeſtellt und man darf von vorn
herein überzeugt ſein daß die franzöſiſchen Herren mit ihren Damen einen
warmen Hauch deutſcher Liebenswürdigkeit und Gaſtfreundſchaft verſpüren
werden Derartige nähere Beziehungen zwiſchen Angehörigen verſchiedener
Nationen ſind von großem Wert ſie wirken meiſt weit beſſer als die wohl
gemeinteſten Zeitungsartikel haften doch die im fremden Lande gewonnenen
Eindrücke viel ſtärker und iſt auch das Echo der mündlichen Berichte und
Erzählungen ein weit klangvolleres Ueberhaupt werden uns die nächſten
Monde noch andere Beſucher herführen zunächſt aus England da natürlich
die Vertreter der engliſchen Städte in Erwiderung des Beſuches der
deutſchen Städtevertreter ſich hier einſtellen dürften ebenſo eine Reihe
engliſcher Journaliſten um deutſches Leben und Weben an der Quelle zu
ſtudieren in dem Streben die etwa noch vorhandenen Verſtimmungen
zwiſchen den beiden großen Völkern mehr und mehr auszugleichen Leicht
allerdings wird es nicht ſein die außerordentliche engliſche Gaſtfreundſchaft
in dem gleichen Grade oder auch nur ähnlich zu erwidern denn gerade
unſere Behörden zeigen ſich oft merkwürdig zugeknöpft wenn es ſich handelt
über das gewohnte Schema hinaus ein beſonderes Entgegenkommen und
beſondere Freundlichkeiten zu erweiſen

Jedenfalls muß man ſich freuen daß Berlin welches bis dahin in
dieſer Beziehung hinter den anderen Weltſtädten recht zurückſtand jetzt
auch eine Fremdenſtadt erſten Ranges geworden iſt Wenn man gegen
wärtig die Straßen entlaug ſchlendert wenn man in den großen Waren
magazinen oder Reſtaurants weilt ſo hört man in buntem Gemiſch die
verſchiedenſten Sprachen durcheinander ſchwirren hauptſächlich ruſſiſch
franzöſiſch engliſch Nirgends anderswo wird allerdings auch wohl ſo viel
Rückſicht auf die Fremden genommen und ihnen ein ſolches Entgegen
lommen bewieſen wie bei uns hauptſächlich natürlich aus geſchäftlichen
Jntereſſen aber ganz gleich welche Gründe hier vorliegen die Hauptſache
iſt doch ſchließlich daß die Fremden merken ſie finden hier eine gute und
verſtändnisvolle Aufnahme verſtändnisvoll auch im rechten Sinne des
Wortes denn in unſeren bedeutendſten Kaufhäuſern Luxusgeſchäften und
Lokalen ganz abgeſehen von den Hotels ſind ſtets Herren und
Damen angeſtellt welche gewandt die wichtigſten fremden Sprachen be
herrſchen Jn dieſer Hinſicht ſtehen Paris London und Wien weit hinter
Berlin zurück Aber was nicht minder beachtenswert iſt auch die Fremden
ſind immer mehr und mehr beſtrebt die deutſche Sprache zu erlernen und
es iſt intereſſant daß neulich hier ein bekannter franzöſiſcher Gelehrter
ſagte Jn zwei Jahrzehnten vielleicht ſchon früher iſt die Kenntnis der
deutſchen Sprache genau ſo wichtig und ebenſo weit verbreitet wie heute
engliſch und franzöſiſch

Auch das Vergnügungsprogramm Berlins wird ja mit jedem
Jahre ein ſtets mannigfaltigeres und anziehenderes das übt natürlich
auch eine große Anziehungskraft aus bieten doch beiſpielsweiſe Paris und
London während der Sommermonate in denen die Mehrzahl der Touriſten
weitere Fahrten unternimmt nur herzlich wenig dar es fehlt dort an
jenen großen und von rauſchendem Treiben erfüllten Vergnügungsſtätten
iber welche wir reichlich verfügen in und außerhalb der Stadt Was bei
uns noch im Argen liegt iſt das Ausſtellungsweſen das beweiſt die
gegenwärtig im Abgeordnetenhauſe veranſtaltete ſehr lehrreiche photo
zraphiſche Ausſtellung und die kürzlich in der Philharmonie eröffnete Aus
ſtellung für Wohnungskunſt welch letztere in ihren einzelnen Teilen
unſerem Kunſtgewerbe wie unſerer Dekorationskunſt hohe Ehre einlegt
Aber die Heimſtätten welche dieſe beiden ſehenswerten Ausſtellungen ge
ſunden ſind doch nur ein Notbehelf beide Ausſtellungen würden viel beſſer
zur Geltung kommen wenn ihr äußerer Rahmen ein zweckentſprechenderer
wäre Das wird jedoch ſchon im nächſten Sommer anders ſein da dann
die gewaltigen ſchöngeformten Ausſtellungshallen die wie über Nacht nahe
dem Bahnhof Zoologiſcher Garten entſtanden ſind und die in dem
romaniſchen Stil welcher ſich der benachbarten Kaiſer Wilhelm Gedächtnis
kirche anpaßt ſehr monumental wirken ihrer Beſtimmung übergeben worden
ſind Und nicht lange dürfte es währen daß auch der Glaspalaſt im
Landesausſtellungspark der in vielen Beziehungen nicht mehr genügt
einem ſtolzen Gebäude Platz machen wird wie es ja ſchon ſeit langem
geplant und ſeitens unſerer Künſtlerſchaft immer dringender gewünſcht wird

Feſſelnde Einblicke wie dereinſt ſich die Berliner Kunſtausſtellungen
gezeigt und wie kläglich es um ihre Unterkunft beſtellt geweſen gibt uns
ein ſoeben in der G Grote ſchen Verlagsbuchhandlung hier erſchienenes

Sonntag den 19 Auguſt 1906
vornehm ausgeſtattetes Werk Aus Menzels jungen Jahren Be
merkungen zu ſeinen frühen Arbeiten und Briefe von ihm an ſeinen
Jugendfreund das mit erleſener künſtleriſcher Zier Hugo von Tſchudi
der Direktor unſerer Nationalgalerie herausgegeben hat Nicht nur in
ſeinen Gemälden und Zeichnungen aus jener weit zurückliegenden Zeit
die uns in vorzüglichen Wiedergaben geboten werden ſondern auch in
ſeinen Briefen finden wir bereits die ſcharf hervortretenden charakteriſtiſchen
Seiten der künſtleriſchen Meiſterſchaft und des perſönlichen Weſens Menzels
Nur daß er der ſich ſpäter mehr und mehr von der großen Welt abſchloß
und ſich oſt knurrig und brummig zeigte übrigens mit wohlberechneter
Abſicht hier auch ſehr liebenswürdige Züge entwickelt und ſich häuſig
als ebenſo humorvoller wie ſaüriſcher Plauderer entpuppt Gern berichtet
er dem in Kaſſel wohnenden Freunde C H Arnold von künſtleriſchen
theatraliſchen literariſchen und geſellſchaftlichen Ereigniſſen mit aufrichtiger
Zuneigung hängt er an dem fernen Freunde und nimmt innigen Anteil
an allen Ereigniſſen die deſſen Familie betreffen wie er auch Arnolds
Sohn Carl der ſich zum Maler ausbildete liebevoll bei ſich aufnahm
ſeine Studien überwachte und förderte und es nicht an treuen Er
mahnungen fehlen ließ wenn der junge Künſtler außerhalb Berlins weilte
Es ſind ſehr beherzigende Worte die wir da leſen ſpiegeln ſie doch auch
Menzels eigenes Weſen und unermüdliches Streben wider ſo ſchreibt er
einmal an den Vater Carls Eins muß beim Künſtler und ſeinem Schaffen
ſtets vorausgeſetzt werden von außen großer Ernſt von innen große Liebe
und große Ausdauer Es iſt namentlich in Rückſicht des Malens hohe
Zeit daß Carl keinen ſolchen Kopf mehr wie die ſind welche er mir ge
ſchickt malt Das iſt die Art viel in die Fauſt und nichts in Kopf und
Sinn zu kriegen Soviel Zeit als er auf vier oder fünf Blätter verwandt
hat muß er ſich jetzt zu einem einzigen nehmen Aehnliches gilt für die
landſchaftlichen Exerzitten Carl hat ſchon eine ſolche Geläufigkeit in einer
gewiſſen oberflächlichen Skizziermanier daß ſie ihm gefährlich werden muß
Daß ihn Stellen die wie man aus den Zeichnungen abnehmen kann in
der Natur müſſen wundervoll geweſen ſein nicht unwillkürlich zum Durch
arbeiten geſtachelt haben wenn er es auch nicht fertig gebracht hätte er
es im Gegenteil über ſich gekonnt hat ſich faſt durchweg mit einem leichten
höchſtens etwas anſchattierten Contur abzufinden mißfällt mir Es iſt ja
damit nicht auf Reiſeerinnerungen eines Dilettanten abgeſehen ſondern auf
Uebung und Studium des künftigen Mannes von Fach Carls Parole
heißt jetzt Durchführen gleichviel womit Und ein andermal ſchreibt er
dem jugendlichen Kunſtbefliſſenen Carl lieber Junge biſt Du fleißig
Zeichneſt Du u a auch abends wie ich Dir geſagt nach den Medaillen
in recht pikanten Beleuchtungen Jch tue das jetzt viel siſt ſehr intereſſant
Du mußt auch mit farbiger Kreide verſuchen Für den Anfang gehts Dir am
leichteſten auf grauem nicht ſehr hellem Papier und dann gibt er ein
gehende Belehrungen nach ſeinen Erfahrungen wie die beſten Effekte zu
erzielen ſind Manche der Briefe ſind mit Federzeichnungen verſehen ſo
flüchtig ſie ausgeführt zeigen doch auch ſie wie bei aller Haſt Menzel nur
das Ausdrucksvolle und Wahre im Auge hatte

Schon damals ging Menzel ſtets der Sache auf den Grund als er
ſein Bitd Die Störung malte welches eine junge Dame zeigt die
ſich unwillig umwendet da ſie durch den Eintritt eines älteren Paares
geſtört wird konſtruierte ſich Menzel um die Beleuchtung genau zu
ſtudieren eine kleine Stube in der er ein Miniaturklavier mit zwei Licht
chen und eine Puppe hineinſtellte Den Beleuchtungseffekten wandte
er ja ſtets ſeine vollſte Aufmerkſamkeit zu ſo ſoll er geäußert haben daß
er das bekannte Flötenkonzert nur um des Kronleuchters willen
gemalt habe das mag in dieſem Falle richtig ſein ſpäter zog ihn doch
aber auch die Figur Friedrichs des Großen in immer ſtärkerer Weiſe an
So ſchreibt er in einem Briefe vom 6 September 1840 Friedrich über
alles Mich hat nicht bald was ſo gegriffen Der Stoff iſt ſo inter
eſſant ſo reich ſo großartig ja ſo maleriſch daß ich bloß einmal
ſo glücklich werden möchte aus dieſer Zeit einen Zyklus großer
hiſtoriſcher Bilder malen zu können Auch der junge Menzel
wie wir ihn in dem obengenannten prächtigen Werke kennen
lernen ging ganz auf in ſeiner Kunſt das gelangt im allen hier
mitgeteilten Briefen zum Ausdruck Jede Gelegenheit nach der Natur zu
zeichnen nahm er wahr einmal ſank ein Soldat der ihm auf einem Pferde
Modell ſaß vor Uebermüdung ohnmächtig herab worauf Menzel ihn erſt
raſch jkizzierte ehe er ihm mit einem Glas Waſſer beiſprang und ſelbſt in
den ſtürmiſchen Märztagen des Jahres 1848 die Menzel übrigens ſehr
anſchaulich in ſeinen Briefen an Arnold ſchildert handhabte er inmitten
des wildeſten Trubels auf dem Gendarmenmarkte in Berlin den Bleiſtift
Das größere Bild das nach dieſen Skizzen entſtand die Aufbahrung
der Märzgefallenen das ſich in der Hamburger Kunſthalle befindet
weiſt an der linken Seite eine Lücke auf Menzel hatte die Luſt verloren
es zu vollenden und trotz der dringenden Bitten ließ er ſich nicht bewegen
den weißen Fleck auszufüllen

Alte Zeiten werden wach Jn dieſe Tage fällt ja wiederum
die Gedenkfeier der Schlacht bei Großbeeren die diesmal wohl
mit Hinblick auf die traurigen Jahrhunderterinnerungen an 1806 be
ſonders feſtlich begangen werden ſoll verbunden mit der Enthüllung eines
Denkmals in Geſtalt einer hohen Pyramide der Stadt Berlin das
ſich auf dem Mühlenberge erhebt und das am Jahrestage der Schlacht
23 Auguſt feierlich eingeweiht werden wird Das waren ereignisvolle
bewegte Tage jene des Auguſt 1813 in denen die Nachricht ſich mit
Windeseile verbrettete daß Marſchall Oudinot mit einem franzöſiſchen
Korps von 120000 Mann ſich Berlin nähere um die Stadt von ver
ſchiedenen Seiten her anzugreifen Bürger und Bauern Soldaten und
Jnvaliden Greiſe und Kinder Arm und Reich ſie eilten herzu und
errichteten am Kreuzberge in raſtloſer Arbeit bei Tag und Nacht Schanuzen
die jedoch infolge der ſiegreichen Kämpfe bei Großbeeren und Denne
witz nicht zu ihrer Verwendung kamen Und das war für die
Stadt gut denn hätten unſere tapferen Landwehrmänner in jenen beiden
Schlachten nicht ſo wacker dreingehauen dieſe Schanzen hätten ſicherlich
die Franzoſen von Berlin nicht ferngehalten und welches Schickſal dann
unſere Stadt gehabt das ging aus dem Befehl Napoleons an Oudinot
hervor Sollte Berlin Widerſtand leiſten ſo können Jhre Zwölſpfünder
Breſche ſchießen und 50 Haubitzen die Stadt in Brand ſtecken Auf dieſe
Weiſe haben wir Wien Madrid und andere Hauptſtädte zur Uebergabe
gezwungen Jm gleichen Schreiben hat Napoleon die beſtimmte Hoffnung
ausgeſprochen daß es dem Marſchall mit Leichtigkeit gelingen werde den
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Feind zurückzuwerfen Berlin zu beſetzen die Einwohner zu entwaffnen
die ganze Landwehr und den Schwarm von Geſindel gemeint war
damitſder Landſturm zu zerſtreuen Nun Landwehr und Landſturm
hatten die richtige Antwort darauf gefunden ebenſo General von Bülow
der vor dem Kampf ſeinen Generalen zugerufen Unſere Gebeine ſollen
diesſeits Berlin bleichen nicht jenſeits Und daß und wie man Wort
gehalten beweiſen die vielen ſtillen Gräber auf dem Friedhofe zu Groß
beeren

Iportnachrichten
Herr M Lücke langte von Köln in BerlinHoppegarten an Er

iſt von ſeinem Sturz in Neuß bis auf eine kleine Wunde in der linken
Seite und eine Schwäche des linken Armes wieder geneſen Er beab
ſichtigt beſtimmt während des Badener Meetings wieder in vollem Um
fange tätig zu ſein

Die Rennen zu Karlshorſt brachten am Donnerstag wenig an
regenden Sport Jn dem den Tag einleitenden Hürdenrennen erſchienen
nur drei Pferde am Start und das nächſte Rennen wurde zum Walkover
für Phyſik die allein am Start erſchien Sportlich am intereſſanteſten
war das Debüt von Cyelon im Verſuchs Hürden Rennen da man hier
einen wirklich guten Hurdler zu ſehen bekam der ſein Rennen im großen
Stile gewann Gefährlich iſt nur die Art wie der prachtvoll ſpringende
Eyclon durch die Hürden flitzt da er hierbei nur allzu leicht mal kopf
über gehen kann Der Friſchlings Preis wurde ſo langſam gelaufen daß
Arion trotz ſeines hohen Gewichtes gewinnen konnte Jm Grunewald
Jagdrennen entpuppte ſich der heiße Favorit Mumelas wieder wie ſchon
öfters als Verbrecher da er ebenſo wie Linzpeter am Wieſenbach ſtehen
blieb ſo daß der dritte Teilnehmer Govi allein durchs Ziel gehen konnte
Herr von Wallenberg der Munclas ſteuerte vermochte dann mit Magnet
das Märkiſche Jagdrennen zu gewinnen Das den Tag abſchließende
Flachrennen begrub leider die Chancen der meiſten Pferde ſchon am Start
Minnelied erwiſchte den beſten Ablauf und gewann nach Kampf gegen
Spreeathener

Ein großer Skandal ereignete ſich auf der Buffalo Radrenubahn
in Paris Das angeſetzte Rennen ſollte wegen Regens verſchoben werden
das Publikum verlangte aber ſein Geld zurück und ſtürmte die Bahn
Die Menge ſchlug alles kurz und klein zertrümmerte die Bogenlampen
und riß die Zäune nieder Die franzöſiſchen und amerikaniſchen Fahnen
die zu Ehren der franzöſiſchen Fahrer und Walthours gehißt waren
wurden herabgeriſſen An einigen Stellen wurde ſogar die Bahn in
Brand geſteckt Die Polizei war völſig machtlos

Marktbericht
Sonnabend den 18 Auguſt

1,10 1,20 Witt Schoten pro Ltr R
1,20 1,30 Aprikoſen pro Modl 0,40 0,50

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Modl 0,08 0,10 Birnen pro Mol 0,10
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,24 Johannisbeeren Lit 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,50 Heidelbeeren p Liter 0,2
Koblrabi pro Mol 0,25 Pflaumen pro Mdl ,15Mohrrüben pr Mdl 0,08 Pflaumenmus p Pfd 90,25
Weißkohl per Stück 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Rotkohl pro Stück 0,10 0,15 Enten pro Stück 3,50 4,00 n
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Radieschen 3 Bd 0,10 Junge Hähnchen 1,00 1,50
Salat pro Stück 0,95 Kühner pro Stück 1,75 2,50Gurken pro Schock 2,00 2,50 Tauben pro Paar 0,80 1,00
Schnittbohnen p Ltr 0,04 0,05

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Krankee

S 2 2 in der Entwicklung oder beim LerneySehbwäelhli ehe zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattfühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Avppetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem geftärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden

Rechts Anskunſtei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Waſſerſtände Am 17 Auguſt
Unterpegel 0,16 18 Auguſt
17 Auguſt Bernburg 4 0,93
Dresden 1,66 Magdeburg

Weißenfels Oberpegel 2,42
Halle unterhalb 1,78 Trotha 1,62

Calbe Unterpegel 0,12 Oberpegel 1,48
0,88

Gerade oder Ungerade
Skizze über Rheiniſche Kunſt

Von Ella v Hannſtein
Wie entſtand die Kunſt und was erſtrebt ſie Von ihrem Urgrunde

t wenig zu ſagen ſie entwickelt ſich aus einem natürlichen Empfinden
wie Eſſen und Trinken wie Denken Wünſchen und Wollen Dem
Nenſchen iſt der Drang nach dem Schönen angeboren das ſich bei ihm
zuerſt im reinen zweckloſen Vergnügen kundgtbt Er iſt vergnügt und
ſingt wie der Vogel in den Zweigen Er iſt bewegungsfreudig wie das
auf der Weide ſich tummelnde Füllen und aus der anfänglich planloſen
Bewegung entſteht der taktmäßige Tanz Er liebt bunte Farben und
ſobald er Farbſtoffe findet beginnt er in ſeinen Mußeſtunden etwas an
zumalen zuerſt den eigenen Körper dann die Waffen die Wohnräume
die Hausgeräte uſw

So entſtand die Kunſt gewiſſermaßen im Spiel das ſich dann allmählich
zum ſinnigſten Ernſt ausbildet und zur innigſten Betätigung ſchöpferiſcher
Kraft wird Aus der urſprünglich nur inſtinktiven Ahnung des Schönen
wird nach und nach ein weihevolles Erkennen das zum Streben nach
edlen Zielen führt So mußte die Kunſt alle Stufen durchlaufen von dem
unbewußt ausgeübten Schöpfungsdrange an bis zum Suchen des Jdeals
und erſt hiermit erreicht ſie ihren Höhepunkt

Das Jdeal iſt alſo das Ziel Jn der modernen Kunſt beſonders
der Malerei haben wir nun neuere Richtungen Naturalismus

Impreſſionismus die ohne Rückſicht auf idegle Schönheit die genaue
Nachahmung der Natur für das höchſte Ziel halten ohne ſich an Schul
regein zu binden Dieſer Kunſtrichtung verdanken wir die Sezeſſions
ausftellungen in welchen dem Beſucher nur der neue Stil geboten wird
Demgegenüber verſucht man nun in großen Kunſtausſtellungen alte und
moderne Kunſt nebeneinander zu gruppieren wie zum Beiſpiel in der
Berliner Jahrhundertausſtellung und jetzt in der erſten Deutſchen Kunſt
iusſtellung zu Köln am Rhein Dieſe ſteht 3unter dem Protektorat des
droßherzogs von Heſſen und erfreut ſich auch der tatkräſtigen Teilnahme

des Königs von Württemberg ſowie anderer höchſter und hoher Herren
und Damen Die Ausſtellung iſt veranſtaltet vom Verbande der Kunſt

freunde in den Ländern am Rhein und vom Kölner Verein zur
Förderung dieſer Ausſtellung Hohes Intereſſe erwecken darin unter dem
vielen Schönen auch die zahlreichen Bilder erſter Straßburger Künſtler
welche ſich bisher meiſt an den Pariſer Ausſtellungen beteiligten

Jn dieſer Kölner Ausſtellung iſt nun ein Deutſcher Saal in dem
eine Vereinigung alter und moderner Werke das Geſamtbild der
deutſchen Malerei einheitlich zur Anſchauung bringt Ferner ſind Geſamt
gruppen erſter rheinländiſcher Meiſter gebildet wie Thoma Burger Leibl
Lugo Sattler Bochmann Janßen Steinhauſen Schreuer c c

Bilder ſolcher renommierten Künſtler und andere Kunſtwerke werden
nun durch eine beſondere Kommiſſion für eine im Herbſt ſtattfindende
Verloſung angekauft bei der ein ſehr rationelles neues Ziehungsverfahren
zur Anwendung gelangt wobei jeder Beſitzer zweier Loſe gewinnen muß

Die aus Werken der bildenden Kunſt und Reproduktionen beſtehenden
75,000 Gewinne dieſer Lotterie teilen ſich nämlich in zwei Gruppen

I 915 Haupt und andere Gewinne die wie ſtets üblich unter Auf
ruf einzelner Nummern gezogen werden

II 74 085 kleinere Gewinne ein Kunſtblatt welche nach Beſtimmung
einer Pauſchalziehung entweder auf alle geraden oder auf alle un
geraden Endnummern der nach Erledigung der erſten Gruppe noch ver
bleibenden Loſe fallen

Da im ganzen 150000 Loſe zur Ausgabe gelangen mit 75000 geraden
und 75000 ungeraden Nummern ſo muß in dieſer Lotterie jedes zweite
Los gewinnen das heißt jeder der ein Los mit gerader und ein
Los mit ungerader Nummer kauft erhält entweder einen größeren Gewinn
oder mindeſtens ein Kunſtblatt Das Los koſtet nur 2 Mark und iſt
die Chance eine beſſere als bei anderen ähnlichen Lotterien denn es handelt
ſich hierbei eigentlich gar nicht mehr um ein Glücksſpiel mit Riſiko
ſondern um einen mit eventuell bedeutendem Glücksfall verbundenen Kauf
Die Loſe ſind bei allen Kgl Preuß Lott Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Losverkaufsſtellen zu haben

Der Käufer zweier Loſe weiß im voraus genau daß er für ſein
eld eine Gegenleiſtung erhält deren Wert in richtigem Verhältnis
im Einſatz ſteht Jſt ihm aber Fortung hold ſo ſpendet ſie ihm einen

der koſtbaren Hanptgewinne deren Wert 15 000 Mark 10 000 Mark e
21

beträgt

Die LoſeVertriebs Geſellſchaft Königlicher Preußiſcher Lotterie Ein

wernehmer in Berlin hat die geſchäftliche Behandlung der Lotterie übernommen

und erfolgt deren Ziehung unter notarieller Leitung im Dienſtgebäude der
Königlichen General Lotteriedirektion in Berlin Die geſamte Organiſation
bürgt alſo dafür daß durch das neue Ziehungsverfahren nicht nur eine
ſchnellere Erledigung ſondern auch eine erhöhte Präziſion der Ziehung
bewirkt wird

Wichtig für den Wert der Gewinne iſt ferner daß deren Beſchaffung
durch eine aus hervorragenden Künſtlern und anderen ſachverſtändigen
Herren zuſammengeſetzte Kommiſſion beſorgt wird die aus der Fülle des
gebotenen Schönen zweifellos das Richtige auswählen wird

Da wie bemerkt dieſe erſte Deutſche Kunſtausſtellung zu Köln
von dem Verband der Kunſtfreunde in den Ländern am Rhein veranſtaltet
wird ſo ſind natürlich die Werke der rheinländiſchen Meiſter in über
raſchender Mannigfaltigkeit vertreten

Doch auch das übrige Deutſchland iſt durch Bilder c würdig repräſentiert
zunächſt in dem bereits genannten Deutſchen Saal und dann in anderen
Spezialabteilungen ſo zum Beiſpiel in einer Empireausſtellung Dieſe
euthält als leihweiſe Beiträge Bilder ſowie plaſtiſche und andere Kunſt
werke des Empireſtils welche der König von Württemberg und der Groß
herzog von Heſſen huldvall zur Verfügung geſtellt haben

Auch der von Profeſſor Olbrich Darmſtadt erbaute Frauen Roſenho
und die Sonderausſtellung von Medaillen und Plaketten enthalten
viel des Sehenswerten an dem die Kölner Ausſtellung überhaupt in aller
Abteilungen reich iſt

Gleich allen Kunſtausſtellungen hat auch dieſe den Zweck weiteren
Kreiſen die Kunſtwerke der Malerei Plaſtik c zur Kenntnis zu bringen
und deren Vertrieb zu vermitteln Vornehmlich aber will ſie eine deutlich
Darſtellung der künſtleriſchen Kräfte aus den Rheinlanden geben und
bringt darum in beſonderen Räumen Geſamtausſtellungen von vierzehr
erſten rheiniſchen Meiſtern darunter die oben genannten

Da dieſe in der deutſchen Kunſt eine hervorragende Stellung einnehmen
ſo muß es zur Förderung ihres Strebens für jeden guten Rheinlände
eine angenehme Pflicht ſein der Köluer Kunſtausſtellungslotterie ſeit
volles Intereſſe zuzuwenden und ſich an ihr zu beteiligen Dem jeden
Menſchen inne wohnenden Drang nach dem Schönen bietet ſich zur Be
friedigung hier eine beſonders günſtige Gelegenheit und findet ſich hierü
in den Ländern am Rhein auch volles Verſtändnis

e
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V Deutschlands Aussenhandel In der Zeit vom 1 bis 10 August feine und Taubenerbsen 164,00 180,00 Mk ab Bahn und freiIa cdel II erKehr wurden nach Deutschland eingeführt 2389 356 Doppelzentner Wagen

Wirtschaftliche Rundsechau a 100 e Steinkohlen n der Zeit vom 21 bis 31 Juli ds Js Weizenmehl 00 22,25 24,50 Mk
Auf Rothe Erde und anderen IHüttenzechen machte sieh in 2847 102 Ztr 1851 533 525 640 Ztr Braunkohlen 169 745 Roggenmebl O u 19 10 21,50 MK

neuester Zeit untor der Arbeitorsohaft eine gewisso Gärung golten 143 463 Ztr Roheisen 1695405 458 597 D Ztr Eisenerze Weizenkleie 9,80 10,50 Mk
ma gohfen das es u inem Sulegen der Zeenen Somme 177 153 325 423 D Ztr Erdöl und ausgeführt 6088700 6549 815 Roggenkleie 10,10 10,60 Mk trefwürde Diege Bewegung Hat gleh un de e Art e Doppelzentner Steinkohlen 158 621 132 862 D Ztr Roheisen 21 setresung hat eieh naeh Berichten aus dem Kuhr I 101272 1 129875 Ztr Bisenerze 207 972 206010 Ztr V rats ung Je We alobe anztzägwy
revier wieder gelegt Vorübergehend wirkte sle aut a B5 2 2 D r lsenerze Ztr er W e e 173 50geschäft deprimierend da pe fürchtet vurde tag aurct Prauchsaueker 170200 160806 D Atr Kristallauever 7s Deremp t e e Au

efürchtet wurde dass re ine 1 4,7schärfere Lohnbewegung die ganze sehöne Konfunk Gesamtverband deutsecher Metall Industrieller Wie die h J a e Landesg ganze s mjunktur mit einem Heutset Arbeltgeber Tol Roggen Tendenz Fest September 155,00 Mk Oktober vanSohlage zum mindesten sehr geschädigt werden könne Das Haupt 4 t er u t r in er n n i der e Tun 156,00 Mk Dezember 157,25 Mk 12 un
bg wuh Séy deutse Metall Industrieller jüngst in Nürnberg sein sjährwi 3m Von W e r a vie des Deutscehen Kaisers ordentliche Ausschusssitzung 5 Es wurden in Sir un e Hafer Tendenz Matt September 150,75 Mk Oktober 151,25 G

mit dem König von England wurde von der Börse so gut wie l b ar weltungag Ztärg 7 Mark Dezember 152,00 Mk für der
n üblichen Verwaltungsgeschäfte erledigt die Wahl d 3garnicht beaehtet Pio gohr viel besprochene Tatsache war nun und der Revisoren vorgenommen und der ehe tmperien ver Mais Tendenz Matter September 128 25 2AIk Oktobar 12875 r Verord

da Die Folgen dieses Ereignisses werden sich aus der ferneren vorgelegt Nach A p es R Pro 4292 J Räböl Tendenz Behauptet August 58,70 Mk Oktober 58,70Gestaltung der auswärtigen Politik ergeben oder auch nicht v e etzteren haben sich im Beriohtsjahre Mark Dezember 58,50 Mk Mai 57,40 Mk ſchadet
das ist alles was schliesslich über die Zusammenkunft ges et ma un 20 Finzelmitglieder neu angesehlossen und 2 Vor t Apparcwerden Kann ung Jaran werden auen die füngeten Leitariire bände sich für 1906 angemeldet Der Gesamtverband zählt zur Kalltee We

t Be ertar e 7 392 irksvw 3 2 L J F J edie zwischen den beiden Monarchen stattfand nun eine für alle Fern al 2 t Arbeiter besehättigen Als besonders wichtig ist markt Good average Santos per September 39 Gd per De zulegen
Wolt siehtbare Bekräſtigung gefunden hat noch die Einsetzung einer Kommission zu erwüähnen welche damit zember 391 Gd per März 40 Gd per Mai 40 Gd Träge anzuſch

Im allgemeinen überwogen die günstigen Nachrichten und das beauftragt Wurde eine Vorlage auszuarbeiten welche die etwaige 9 ApparcBörsengeschäft hätte im ganzen im e peeinflusst we räen Aussperrung über den Gesamtverband satzungsgemäss regeln soll Zweker per

S c o S8 rerde 3 z rKönnen wenn nieht die Unruhen im Kaukasus und Russfseh Polen s Der obersehlesische Kohlenversand betrug in der ersten Magdeburg Freitag 17 August Zuekerberieht Korn in obwieder sehr erheblich wären und der russische Koloss auk tönernen Jugnstnätfte 7 J gen a 10 t gegen 81092 im Vorjahr seit zueker 88 Grad ohne Sack 8,70 880 Nachprodukte 75 Grad ohne ſümmt
Fässen eigentlie un 40 Jahresanfang 1 345 768 1 180289 Wagen Es fehlten 20 Wagen im Sack 6,80 7,00 Stimwung Ruhbig Brotraffinade I ohne Pass nigentlich mehr denn je wankte Dann braucht man nun Fr u z aufgeſteinen Blie gauk die Kurzbewerung frei Vorjahr keine 19,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mit zauf die Kursbewegung unserer heimischen Staatsfonds v r 5 2 75 i t 5 räumezu werfen und man sieht daraus wie wenig erfreulich es auch im Vom süddeutschen Kohlenmarkte Die Industrie kKlagt nach Sack 18,50 18,75 Gem Moelis mit Sack 18,00 18,25 Stimmung öffnuteigenen T ager ausschaut Sehrteb doen vor eimgen Tagen Aas wie vor über unregelmässige Bedienung durch den Grosshandel j Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg ren

K in einem sehr beherzigenswerten I aitartikel Da Boeht dem selbst von dem Kohlenkontor nicht die erforderlichen Mengen I per August 18,20 Gd 18,30 Br per September 17,95 Gd 18,05 Br Tier
Auf Bildung Die Fiuanznot im eieho gchreit um immer Kohlen zugeführt werden konnten Wenn auch im allgemeinen die per Oktober 17,70 Gd 17,80 Br per Oktober Dezember 17,65 Gd e In
Damit ist gerade genug gesagt t um l Zutfuhren von der Ruhr sich etwas gebessert haben so trat doch ſ 17,75 Br per Januar März 17,85 Gd 17,90 Br Ruhig Wochen Aufent

de rbs le noch fortgesetzt grosse Knappheit im Angebot in Erscheinung es j umsatz 100000 Zentner uDer Herbst naht und mit ihm wie mit vollem Recht befürcehtet 9 zngi i Ställewerden muss eine weitere lel d verstetfung die möglieherweise mussten daher ständig die Lagermengen zu Ililfe genommen werden Hamburg Freitag 17 August abends 6 Uhr Zucker Fe
schon bald zu einer Diskonterhöhung kührt sodass 4ie Geld Am empfindlichsten macht sich der Mangel an Industriekohlen be markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue geſi
verhältnisse sich ähnlich wie 1899 gestalten werden ber wie merkbar In Koks haben sich die Verhältnisse dadureh etwas Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per August 18,25 m
gesagt es liegt auch vieles vor was die Tendenz und Kursgestaltung bessern können dass die Ankünfte eine Erweiterung erfuhren Die per September 17,95 per Oktober 17,75 per Dezember 17,65 per ſchla e
m veeintlussen Lönnts wönn orwgg m Kursgestaltung ſ Verwendung englischer Kohlen als Ersatz für die Herkünfte der März 17,90 per Mai 18,10 Stetig ſaggünstig beeinflussen könnte wenn etwas mehr allgemeine Zuversicht 2 j z z ſolchevorhanden wäre Wir nennen hier nur neben Jor fortgegetat al uhr nimmt immer mehr zu obwohl die geringere Qualität der nicht

in reoeten industri ma origesetzt all J englischen Ware bei den Verbrauchern offenkundig ist Die BrikettDu gsten industriellen ätigkeit die gute Cerealienernte die Ffabriken sind zur Zeit gut beschättigt s rikett Zahlungs Einstellungen und fr
sehr soliden gediegenen Abschlüsse die von den Hütten und Stahl Die nüchste Wollabfall Auktion des sächsien thüringisehe Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkarsverfahren eröffnet Di
werken bekannt werden und die neben reichlichsten Abschreibungen Industriebezirkes findet 2 gischen I worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern boi Einrichdie Verteilung von Dividenden gestatten die gleich um 1 prere ndustriebezirkes findet am 18 und 19 September in Gera statt getfügt die Daten sind der Eröttuungstermin der Ablaut der Anmeldefrist Bild t

mm mehrere die erste Gläubigerversammlung und der Prüfungstermin BilduProzent höher als in den Vorjahren sind lProtz dieser belebenden n AcetyleFaktoren gab es wenigstens in den letzten Tagen überhaupt keine Vereine en Anstalten G m P in Berlin Voeinheitliche Tendenz mehr Es konnte nur von der mehr ver His Rang ogellsehatt auf Axtion in Berlin Mile erKuor r Brandweniger festen Haltung der einzelnen Märkte Legproohen 1 er i Handelskammer hat sich mit dem Prospekte über 370000 Mk Vor Werkgenossenschaft kür Holzbearbeitung e G m b ran
d Zur Kursbewegung übergehend registrieren vir dass le en zugsaktien und 507 000 Mk konvertierte Stammaktien dieser Gesell in Dinkelsbühl 14/8 22/9 10 9 8/10 d

Gehen Stagton es e rretter 9899 e den rrüekgogangen schaft beschäftigt Dieser Prospekt war von der Zulassungsstelle Mühlenbesitzer Hermann Ewest in Kloppitz Fürstenberg asind während die 3 proz Preussischen Konsols um 20 Fig beseer der erliner Börse abgelehnt worden Gegen diose Entseheidung 13/8 109 109 25/9 Landschlossen Von Auslandsrenten hieiten sich trotz der griechisehor der Zulasaruingestohe hatten das Tmissjonshaus und dige City Bau Terraaaogesenäft I Schmidt in Kariaruno lasS 10/9 14/9 ö e
Unruhen die betr Staatspapiere ziemlich fest Türken waren ſeg n gesellschaft auf Aktien den Beschwerdeweg an die Handelskammer Tischlermeister J F K Krauss Nachlass in Pirna 14/8 4/9 n
eher schwächer Die 4proz Italiener die betrejehigehen a r v beschritten Die Handelskammer kam indes in ihren Beratungen 6/9 13/9 a
rischen Gold und Silberameihen verkehrten in auter altun u hie zu dem Resultate die Entscheidung der Zulassungsstelle zu be Bäcker Hermann Dölz in Netzschkau Reichenbach i 158 ne

v 8 t sfätigre zesehwe J d M 959russischen Werte waren wieder stärkeren Schwankungen unter m p ürieaſe e j ne in 8 J 5 leuchtuwort Doch ſcheint es de Heutzehiand eino Gruppe h er Märkische Bankverein zu Gevelsberg ein zu Beginn Drechsler G H Eck in Schweina Salzungen 15/8 6/9 14/9 14/9
noch immer die Mittel hat den Russenmarkt zu Stütren wir I Jahres mit 1 Million Mark Aktienkapital gegründetes Unter e e und vm u nehmen mit Filialen in Haspe und Hattingen hat sich sei i it ien 2 nicht gut denken dass das Privatkapital Neigung be ausgezeichneter Weise en wierent Der t n re Schiſtsbewegungen mit Li
7 eue B age 8 ssische e inzn e ſie r v W en r S 8 50 tersdem oben len Sein n e rten inzugehem es müssten I weist einen Gewinn von 48 133 Mk auf Da das Geschäft sich an Berlin 17 August Kaiserliche Marine Sperber ist am an der

Zteuer behörde Hogon er d x vo tet a ns P bei der dauernd stärker entwickelt s0 erscheint eine Erhöhung des Kapi 17 August Von Duala nach Lome in Seo gegangen Ulan am8 eh besonders hoch gesehätz sinch Die argentinischen tals dringend erforderlich 15 August von Cuxhaven nach Kiel Ankunſt daselbst 16 August im höStaatspapiere hielten sich ziemlich fest dagegen sanken die Chine wen Der Ablösungstransport für Loreley ist am 15 August in Galat Entlüfſsen mehr und mehr in der Gunst des Kapitalistenpublikums und Verleihung von Bergwerkseigentum Dem Bergwerksunter eingetroffen und am 16 August weiterge angen Undine ist am führen
das auch mit Recht Auch Mexikaner sind in den letzten Tagen nehmer Atto Diomar und dessen Pran beide in Elgerapursg iet auf 15 August in Kiel eingetroffen und x ane am 16 August von Räum
zurückgegangen obwohl erst vor Kurzem aus Mexiko recht günstige e der eingelegten Mutungen das Eigentum an den Schwerspat dort in Se gegangen Grinle ist am 16 August von Kiol nach 8

J 5 rirt e d a z d 9 ri dir 2 5 2 rg V rk e7 2 r i C 827 2 C J 2 e i J g S 7 p t 7Berichte über die wirtschaftliche Entwicklung des Landes einge u Abe e n h una R ort J Da wit einem sonderburg gegangen dort angekommen und geht am 17 August gegen
gangen sind Felde von je 2000000 qm im Arlesberger und Gehlberger Forst wieder in See Rhein ist am 16 August in Swinemünde an dauerrBankaktien sind nach einiger Steigerung zu Beginn der Woehe bezirk gelegen sindh zur Gewinnung des in diesen Feldern Vor gekommen und geht am 17 August weiter Tpadbt 8 125 ist am 8

S k a rers v r n Im 4 S 9 T c nwieder gesunken Man hört zwar manches von dem guten Geschäft Kommende n Jehwe p Ferliehen worden o r ist an Fran J ſ August von Kiel nach Pillau zur Probefahrt in Seo gegangen beſtehe
das im ersten Halbjahr gemacht worden sein soll aber gar mancher Keiner in Arlesberg Ed siegfried und Otto Diemar in Elgersburg Tpadbte S 103 S 104 S 105 und S 107 sind am 16 August zuläſſi
sagt sich Die Botschaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube das Eitgentum h dom Mangan und Pisenbergwerk susanne in Wilheimshaven in Pienst gestellt woräen und bilden mit 8 106 8
Von den Transportaktien waren sowohl Lombarden wie Staatsbahn in Arlesberger Flur J Forst mit einem Felde von 441000 am J als Führerboot die II Torpedobootsdivision S 121 8 122 vollſtä

j ru2 J J M r e re 7 r re j 2 50 apgse Jise e F I r t e t ererkannte wen sehle htere Dekadenausweise brachten wer Gewinnung von Mangan und Eisen verliehen worden S 123 und S 124 sind am 16 August in Kiel in Dienst ge in au
r w an n J ar n kommen und stellt worden und bilden mit S 120 als Führerboot die III Tor daßursbewegung der Schiffahrtsaktien gering war s0 edobootsdivision Die Manöver Torpedobootsflottillo ist hiermit Entwwar der Gesamteindruck der der Mattigkeit J Berliner FProduktenbörse vom 17 August m 16 August gebildet und zur Semaehtflotto getreten Brief ſofern

2 e v S 4 hn r e haben Bochumer I Proz eingebüsst Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt sendungen für Rhein sind zu richten für 17 bis 19 August nach Gewe
m e davon rm n den sie zu Woehenanfang Weizen neuer inländ 172,00 174,00 Mk ab Bahn September Sassnitz für 20 bis 26 August nach Kiel für 27 August bis 2 Sep geme
n e ich wieder hergeben müssen Esehweiler sind im 172,25 Mk Oktober 173,75 M tember nach Cuxhaven für 3 bis 4 September nach Helgoland niak

reren v um i 7 h um 1,80 Proz Roggen inländ 151,00 151,50 Mk ab Bahn September 153,75 für 5 bis 6 September nach Wittdün für 7 bis 8 September nachr um roz zurückgegangen Das war der Effekt den Mark Oktober 154,75 Mk Hörnum für 9 bis 15 September h Kiel mußF g W Mark 54 7 9 5 September nach Kiel ßdie guten Abschlüsse brachten Dann lagen noch Elektrizitätsaktien j Hatfer alter märk meexklenb pomm preuss pos u schles fein
u i der Sehweia mr Bezug aut diese Industrie melan 181,00 190,00 MK mittel 173,00 180,00 MK neuer fein 171,00 o e o T ſphä
r r gemacht wurde Bei Maschinenaktien war bis 183,00 Mk mittel 162,00 170,00 Mk gering 158,00 bis Vorſein s ar es Schwanken der Kurse zu bemerken Wittener Stabhl 161,00 Mk russischer mittel u gering 158,00 162,00 Mk ab re magin O an aus
röhren stiegen wieder einmal in früherer Weise um 12 Proz Bahn und frei Wagen 9 welden vera r r e n der eine zieom Mais amerik mixed guter 142,00 143,00 MK mittel 133,00 bis Fernspr Anschl Halle a S Poststr 2 Telegr Adr der
iche Stärkung des Status gebracht hat noch die guten Meldungen 138,00 Mk runder 132,00 134,00 Mk türkisch mixed 134,00 407 u 981 d Friedbankaus Newyork vetr der Dividende der Pennsylvania Bahn vermochten bis 136,00 Mk frei Wagen x h zufijKen n die e r T 5 zu beseitigen Erholt waren Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 140,00 148,00 Mk gute An u Verkauf v Etkekten Kuxenu Bohrantellemn d

ohlenaktien da die Gefahr der Ausbreitung eines Streiks fürs erste 149 00 159 00 Mk n 55 inle s fürs ers 9 59,00 Mk russ u Donau leichte 124,00 126,00 MAk 4beseitigt zu sein scheint amerik 117,00 119,00 Mk ab Bahn und frei Wagen Sontocorrent unch Cheok Werkehr
Erbsen in u ausländ FPutterware mittel 154,00 160,00 Mk Discontierung von Wecohseln m

0
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PolizeiPerordnung
getreffend die Herſtellnng Aufbewahrung und Verwendung von

Acretylen ſowie die Lagerung von Carbid
Auf Grund der Fs 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine

Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Geſ S S 195ff und der 88 6
12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850S S 265 wird hiermit unter Zuſtimmung des Vezirksausſchuſſes

für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg die nachfolgende Polizei

Verordnung erlaſſen ts 1 Wer Acetylen herſtellen oder verwenden will hat dies unbe
ſchadet der Beſtimmungen im S 22 ſpäteſtens bei der Jnbetriebſetzung der
Apparate der Ortspolizeibehörde anzuzeigen

Je eine genaue Beſchreibung und Schnittzeichnung der Apparate und
je eine Anweiſung über ihre Behandlung ſind der Ortspolizeibehörde vor
zulegen und im Apparatenraum an einer in die Augen fallenden Stelle
anzuſchlagen Das Gleiche gilt von einer weſentlichen Veränderung der
Apparate und ihrer Behandlung

s 2 Die Herſtellung und Aufbewahrung von Acetylengas darf nicht
in oder unter Räumen erfolgen die zum Aufenthalte von Menſchen be
ſtimmt ſind die Gasentwickler und Gasbehälter dürfen nur in Räumen
aufgeſtellt werden welche mit leichter Bedachung verſehen und von Wohn
räumen von Scheunen oder von Ställen durch eine Brandmauer
öffnungsloſe maſſive Mauer oder einen Abſtand von wenigſtens 5 Meter

getrennt ſind Die Einziehung einer leichten mit Hilfe ſchlechter Wärme
leiter hergeſtellten Zwiſchendecke iſt geſtattet

Jm Freien aufgeſtellte Apparate müſſen wenigſtens 5 Meter von zum
Aufenthalte von Menſchen beſtimmten Baulichkeiten von Scheunen und
Ställen entfernt ſein

Feſtſtehende Acetylengasentwickelungsapparate dürſen nicht im Freien
aufgeſtellt werden ſofern ſie nicht nur für den Sommerbetrieb dienen

S 3 Die Apparatenräume 2 Abſ 1 müſſen nach außen auf
ſchlagende Türen beſitzen welche entweder unmittelbar ins Freie oder in
ſolche Räume führen in denen ſich kein offenes Feuer befindet nnd die
nicht mit Licht betreten werden ſie müſſen hell geräumig gut gelüftet
und froſtfrei ſein

Die Heizung darf nur durch Dampf oder Waſſer oder durch ander
Einrichtung geſchehen bei denen auch im Falle der Beſchädigung die
Bildung von Funken oder das Glühendwerden ſowie der Zutritt von
Acetylen zu offenem Feuer oder hocherhitzten Gegenſtänden ausgeſchloſſen iſt

Von der Feuerſtätte für die Heizung müſſen die Apparatenräume durch
Brandmauern getrennt ſein

s 4 Die künſtliche Beleuchtung der Apparatenräume darf nur von
außen erfolgen Sie iſt vor einem dicht ſchließenden Fenſter das nicht
geöffnet werden kann wenn möglich in einer türfreien Wand anzubringen
Befindet ſich in derſelben Wand mit dieſem Fenſter eine Tür oder ein zu
öffnendes Fenſter ſo iſt elektriſches Glühlicht in doppelten durch ein
Drahtnetz geſchützten Birnen mit Außenſchaltung und guter Jſolierung der
Leitung anzuwenden Wird zur Beleuchtung Acetylen verwendet ſo muß
daneben eine andere den vorſtehenden Beſtimmungen entſprechende Be
leuchtung betriebsbereit vorhanden ſein

S 5 Die Apparatenräume dürfen für
und von Unbefugten nicht betreten werden
mit Licht ſowie das Rauchen in ihnen iſt
an den Türen deutlich ſichtbar zu machen

8 6 Die Entlüftung der Apparatenräume hat durch genügend weite
im höchſten Punkte dieſer Räume aufzuſetzende Rohre zu geſchehen Die
Entlüftungsrohre der Räume ſind bis über das Dach derart ins Freie zu
ſühren daß die abziehenden Gaſe und Dünſte weder in geſchloſſene
Räume noch in Kamine gelangen können

S 7 Die Apparate müſſen in allen Teilen ſo hergeſtellt ſein daß ſie
gegen Formveränderung und Durchroſten widerſtandsfähig ſind und
dauernd gasdicht bleiben

andere Zwecke nicht verwendet
Das Betreten dieſer Räume

verboten Dieſe Verbote ſind

8 8 Jn den Apparaten und Gasleitungen dürfen keine aus Kupfer
beſtehenden Teile angebracht ſein Die Verwendung von Meſſing iſt
zuläſſig

S 9 Die Apparate müſſen ſo eingerichtet ſein daß ſie entweder eine
vollſtändige Entlüftung geſtatten oder das Entweichen des Gasluftgemiſches
in ausreichendem Maße ermöglichen Sie müſſen ferner ſo eingerichtet ſein
daß ein Ueberdruck von mehr als einer halben Atmoſphäre und im
Entwickler eine Erhitzung über 100 Grad Celſius ausgeſchloſſen bleibt
ſofern nicht für fabrikmäßige Betriebe in der Genehmigung nach S 16 der
Gewerbeordnung etwas anderes beſtimmt iſt Ferner müſſen Vorrichtun
gen zur Entfernung von Verunreinigungen Phosphorwaſſerſtoff Ammo
niak und dergleichen vorhanden ſein

Das Zurücktreten von Gas aus dem Gasbehälter in den Entwickler
muß durch einen Waſſerabſchluß verhindert ſein

S 10 Die Leitungen müſſen bis zu einem Ueberdrucke von I Atmo
ſphäre vollkommen dicht und im übrigen unter Beobachtung derſelben
Vorſichtsmaßregeln wie die Steinkohlengasleitungen gelegt ſein

8 11 Der Gasbehälter muß mit einem Abzugsrohre verſehen ſein
welches das Abſtrömen des ſich nachentwickelnden Gaſes geſtattet ſobald
der Gasbehälter nicht mehr aufnahmefähig iſt

Dieſes Abzugsrohr muß von mindeſtens gleicher Weite wie das Gas
zuführungsrohr ſein und iſt bis über das Dach derart ins Freie zu führen
daß die abziehenden Gaſe uud Dünſte weder in geſchloſſene Räume noch
in Kamine gelangen können

8 12 Die Ueberwachung und Bedienung der Apparate darf nur
durch zuverläſſige mit der Einrichtung und dem Betriebe vertraute Per
ſonen erfolgen

S 13 Die bei der Herſtellung von Acetylen verbleibenden
rückſtände müſſen in gefahrloſer Weiſe entfernt werden

S 14 Die Aufbewahrung von Calciumcarbid und anderen durch
Waſſer zerſetzbaren Carbiden darf nur in waſſerdicht verſchloſſenen Ge
fäßen und in trockenen hellen gut gelüfteten Räumen welche gegen den
Zutritt von Waſſer unter allen Umſtänden geſchützt ſind erfolgen

Eine etwaige Heizung darf nur durch Einrichtungen geſchehen bei
denen auch im Falle der Beſchädigung der Eintritt von Waſſer in den
Lagerraum und der Zutritt etwa entwickelten Acetylens zu offenem Feuer
oder hoch erhitzten Gegenſtänden ausgeſchloſſen iſt

Geöffnete Carbidgefäße ſind mit waſſerdicht ſchließenden oder über
greifenden waſſerundurchläſſigen Deckeln verdeckt zu halten

Die Anwendung von Entlötungsapparaten zum Oeffnen verlöteter
Büchſen iſt verboten

Die Lagerung in Kellern iſt unterſagt
Die Gefäße müſſen die Aufſchrift tragen Carbid gefährlich wenn

nicht trocken gehalten
S 15 Jm Apparatenraum ſelbſt dürfen nicht mehr als 500 Kilo

gramm Carbid aufbewahrt werden
S 16 Die Vorſchriften der S 4 5 finden auch auf Carbidlager

entſprechende Anwendung
S 17 Mengen von mehr als 1000 Kilogramm Carbid dürfen nur

in Räumen gelagert werden die von anderen Räumen durch maſſive
mindeſtens 30 Zentimeter überragende Brandmauern oder meſſive öffnungs
loſe Gewölbe getrennt ſind

Die Brandmauer darf durch feuerfeſte Türen durchbrochen und durch
eine Wellblechwand erſetzt werden wenn der Abſtand bis zum nächſten
Gebäude mindeſtens 5 Meter beträgt Eine Brandmauer iſt nicht erforder
lich wenn der Abſtand mindeſtens 10 Meter beträgt

Die Türen müſſen nach außen aufſchlagen Die Mitlagerung leicht
brennbarer oder exploſiver Gegenſtände iſt verboten

s 18 Die Lagerung von Carbid im Freien iſt in den im 814
Abſatz 1 vorgeſchriebenen waſſerdicht verſchloſſenen Gefäßen in einer Ent
fernung von mindeſtens 10 Meter von Gebäuden geſtattet Die Lager
ſtätte iſt auf allen Seiten in einem Abſtande von mindeſtens 4 Meter
mit einem Zaun oder Drahtgitter zu verſehen Der Raum zwiſchen Lager
und Umwehrung iſt von brennbaren Gegenſtänden frei zu halten

Das Carbid iſt auf einer Bühne zu lagern von deren Unterkante
bis zum Erdboden ein freier Zwiſchenraum von mindeſten 20 Zentimeter

vorhanden iſt JDas Carbid iſt durch ein Schutzdach oder durch waſſerdichte Planen

zu ſchützen u 82Der Lagerplatz muß an jedem Zugange mit einer leicht ſichtbaren
Warnungstafel verſehen ſein welche die Aufſchrift trägt Carbid gefähr
lich wenn nicht trocken gehalten

s 19 Denjenigen welche beim Jnkrafttreien dieſer Verordnung Ace
tylenentwickelungsapparate bereits in Betrieb genommen haben kann von
der Ortspolizeibehörde zur Erfüllung der Vorſchriften dieſer Verordnung

Carbid

eine Friſt von 12 Monaten vom Tage des Jnkrafttretens dieſer Verord
nung ab bewilligt werden

3 20 Vorſtehende Beſtimmungen finden keine Anwendung
1 auf ſtaatliche wiſſenſchaftliche Jnſtitute foweit ſie Acetylen zu Lehr

zwecken herſtellen oder verwenden ſowie auf Laboratorien der
Staatseiſenbahnverwaltung
anf bewegliche Apparate bis zu 2 Kilogramm Carbidfüllung je
doch unbeſchadet der Beſtimmungen im 8 und 9 Abſ 1 Satz 2

3 auf die Lagerung von Carbid in Mengen von weniger als 10 Kilo
gramm

4 auf die Lagerung von Carbid in Fabriken in denen Carbid her
geſtellt wird

21 Der RegierungsPräſident iſt ermächtigt in einzelnen Fällen
beim Vorliegen beſonderer Verhältniſſe Ausnahmen von einzelnen Beſtim
mungen dieſer Verordnung zuzulaſſen

S 22 Die Beſtimmungen dieſer Verordnung finden auch auf die
Anlagen zur fabrikmäßigen Herſtellung von gasförmigem oder flüſſigem
Acetylen Anwendung welche als chemiſche Fabriken einer Genehmigung
nach S 16 der Gewerbeordnung bedürfen Bei der Herſtellung von flüſ
ſigem Acetylen ſind außerdem die Beſtimmungen des Geſetzes gegen den
verbrecheriſchen und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengſtoffen vom
9 Juni 1884 ReichsGeſetzblatt S 61 zu beachten

Z 23 Die Beſitzer von Anlagen zur Herſtellung von Acetylen mit
Ausnahme der im 8 20 genannten ſind verpflichtet eine erſtmalige amt
liche Prüfung Abnahme des Betriebes durch Sachverſtändige zu geſtatten
die hierzu nötigen Arbeitskräfte und Vörrichtilngen bereit zu ſtellen und
die Koſten der Prüfung zu tragen Das Gleiche gilt nach einer weſent
kichen Veränderung der Apparate und ihrer Behandlung

Soweit die Beſitzer dem Sachverſtändigen nicht vor der Abnahme
durch eine amtlich anerkannte Beſcheinigung nachweiſen daß der Acetylen
entwickelungsapparat den Anforderungen der 88 7 und 9 entſpricht und
daß die Gasleitungen vollkommen dicht ſind 10 kann der Sach
verſtändige die Außerbetriebſetzung der Anlage zwecks Vornahme der
erforderlichen Prüfungen fordern

Von der bevorſtehenden Prüfung iſt der Beſitzer von dem
ſtändigen rechtzeitig in Kenntnis zu ſetzen Dem Beſitzer iſt
bereitung der Unterſuchung auf Verlangen eine Friſt von einer Woche zu
gewähren Die Prüfung iſt von dem Sachverſtändigen innerhalb ſechs
Wochen nachdem er durch die Ortspolizeibehörde von der Jnbetriebſetzung
der Anlage S 1 Mitteilung erhalten hat zu bewirken

Werden bei der Prüfung erhebliche Mängel feſtgeſtellt ſo hat der
Sachverſtändige dies der Ortspolizeibehörde anzuzeigen und iſt auf deren
Anordnung die Prüfung zu wiederholen

Die Beſitzer der in dieſer Polizei Verordnung bezeichneten Anlagen
und deren Stellvertreter in der Verwaltung oder Benutzung der Anlage
ſind verpflichtet den Verfügungen der Polizeibehörden betreffs Abſtellung
verordnungswidriger Mängel oder gefährlicher Zuſtände in den Anlagen
innerhalb der hierfür feſtgeſetzten Friſt zu entſprechen

Anlagen die beim Jnkrafttreten dieſer Polizei Verordnung bereits in
Bekrieb genommen waren und deren Vorſchriften entſprechen bedürfen
der Prüfung durch Sachverſtändige nicht

Beſitzer die hiernach beanſpruchen daß ihre Anlagen von der nach
träglichen Abnahmeprüfung beſreit werden haben einen entſprechenden
Antrag unter Beifügung der in S 1 Abſ 2 bezeichneten Vorlagen an
die Ortspolizeibehörde zu richten

s 24 Der Sachverſtändige hat nach der endgültigen Abnahme des
Betriebes dem Beſitzer eine Beſcheinigung darüber auszuſtellen daß die
Anlage den eingereichten Zeichnungen und der Beſchreibung 1 ſowie
den Beſtimmungen der Polizei Verordnung entſpricht und Abſchrift davon
der Ortspolizeibehörde zu überſenden Die Beſcheinigung iſt von dem
Beſitzer ſo aufzubewahren daß ſie den zur Aufſicht über die Anlage zu
ſtändigen Beamten jederzeit vorgelegt werden kann

S 25 Die zur Vornahme der Prüfungen zuſtändigen Sachverſtändigen
ernennt der Regierungs Präſident

Für die im S 23 vorgeſchriebenen Prüfungen haben die Sach
verſtändigen Gebühren nach Maßgabe der anliegenden vom Miniſter für
Handel und Gewerbe auf Grund des Geſetzes vom 8 Juli 1905 S
S 317 genehmigten Gebührenordnung von den Beſitzern der Acetylen
entwickelungsapparate zu beanſpruchen

S 27 Von Acetylenexploſionen hat der Beſitzer der Anlage oder ſein
Stellvertreter unverzüglich der Ortspolzeibehörde Anzeige zu erſtatten
Dieſe hat die gebotenen polizeilichen Anordnungen zu treffen und den
Tatheſtand unter Zuziehung von Sachverſtändigen feſtzuſtellen

S 28 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Vorſchriften werden mit
Geldſtrafe bis zu 60 Mark und im Falle des Unvermögens an deren
Stelle mit entſprechender Haft beſtraft ſoweit nicht nach anderen Beſtim
mungen ſchwerere Strafen verwirkt ſind

S 29 Durch gegenwärtige Polizeiverordnung werden alle früheren
Beſtimmungen über die Herſtellung Aufbewahrung und Verwendung von
Acetylen ſowie die Lagerung von Carbid aufgehoben

Dieſe Berordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft
Merſeburg den 24 Juli 1906

Der Königliche Regierungs Präſident
Frhr v d Recke

Gebührenordnung
für die Prüfung Abnahme von Acetylenanlagen

Sachver

zur Vor

8 26

A Prüfungsgebühr

20 50100 200
Umfang der Anlagen bis Normalflammen

1 Vollſtändige Prüfung der Anlage
einſchließlich der Prüfung der Apparate
und Leitung auf Gasdichte und der
Syſtemprüfung der Apparate nach

den 55 7 9 und 10 20 30 40 502 Teilweiſe Prüfung
a ausſchließlich der Prüfung der

Apparate und Leitung auf Gas

dichte 15 25 35 45b ausſchließlich der vorſtehenden
Prüfung und der Syſtemprüfung
der Apparate nach den S 7und l o 20 80 40Bei Anlagen über 200 Normalflammen wird der Zeitauſwand die

Stunde zu 5 Mark mindeſtens aber der jeweilig zutreffende Höchſtſatz
nach Ziffer 1 oder 2 berechnet

Der prüfende Sachverſtändige bezw der Ueberwachungsverein hat neben
den Gebühren Anſpruch auf Reiſevergütung und zwar werden bei Reiſen
nach außerhalb erhoben

für 1 km Eiſenbahn einfache Fahrt
für 1 km Landweg einfache Fahrt bei Eutfer

nungen von mehr als 2 km 0,60 Mk
Kann infolge eines Verſchuldens des Auftraggebers die Prüfung an

dem feſtgeſetzten Tage überhaupt nicht vorgenommen oder nicht zu Ende
geführt werden ſo ſind außer den oben genannten Reiſevergütungen die
halben Beträge unter A 1 und 2 zu berechnen Der Beſitzer der Anlage
iſt außerdem verpflichtet die zu den Prüfungen nötigen Arbeitskräfte und
Vorrichtungen insbeſondere eine Druckpumpe bereitzuſtellen oder Erſatz
der dafür notwendigen Aufwendungen zu leiſten

B Allgemeine Beſtimmungen
Bei Beleuchtungsanlagen iſt für die Berechnung der Prüfungsgebühr

die auf den ſtündlichen Normalverbrauch von 10 Litern umgerechnete Zahl
der vorhandenen Flammen maßgebend

Der Acetylenverbrauch zu anderen als Beleuchtungszwecken iſt in der
vorſtehenden Weiſe auf Normalflammen umgerechnet feſtzuſtellen

0,09 Mk

Ausführungsanweiſung
zu der Polizei Verordnung betr die Herſtellnng Aufbewahrung
und Verwendung von Acetylen ſowie die Lagernung von Carbid

Zu S 1 Bei feſtſtehend beſchriebenen Acetylenentwicklungsapparaten
d h ſolchen die mit einer ſeſtverlegten Leitung dauernd verbunden ſind
muß aus der vorzulegenden Zeichnung auch die Bauweiſe und Beſchaffen
heit des Aufſtellungsraumes und ſeiner nächſten Umgebung deutlich er
kennbar ſein J

Jn der Anweiſung über die Behandlung des Apparates iſt die Höchſt
zahl der an die Leitung anzuſchließenden Normalflammen zu 10 Liter
ſtündlichem Gasverbrauch gerechnet anzugeben bei automatiſch arbeitenden
Apparaten auch das Höchſtgewicht an Carbid womit der Entwickler be
ſchickt werden darf

Die Ortspolizeibehörden haben die Anzeigen von der Jnbetriebſetzung
der Apparate mit den nach Abſatz 2 vom Beſitzer einzureichenden Unter
lagen dem für die Prüfung der Anlage zuſtändigen Sachverſtändigen
ſiehe dieſe Anw zu S 25 zur Benutzung bei der Abnahme zu überſenden
und darauf zu achten daß letztere friſtgerecht erfolgt 8 23 Wird die
Anzeige nach J 1 ſchon beim Bau der Betriebsſtätte für eine Acetylen
anlage erſtattet ſo hat die Polizeibehörde den Zeitpunkt der Jnbetrieb
ſetzung zu überwachen und dem zuſtändigen Verein ſofort nach der Jn
betriebſetzung Mitteilung zu machen

Zu S 2 Das Verbot der Aufſtellung in Räumen die zum Auſent
halt von Menſchen beſtimmt ſind ſchließt die Anweſenheit ſtändigen
Bedienungsperſonales nicht aus Jm übrigen iſt es gleichgültig ob
Räume in Frage kommen die dauernd oder nur gelegentlich zum Aufent
halt von Menſchen beſtimmt ſind

Als leichte Bedachung ſind ſolche Eindeckungen anzuſehen welche ſich
Falle der Exploſion einer Accetylenanlage leicht abheben
Für die Beſchaffenheit der Brandmauern ſind die Beſtimmungen
für den Aufſtellungsort gültigen Baupolizeiordnung maßgebend
Als leichte Zwiſchendecken ſind nur Holzdecken zuläſſig gefederte

oder zwiſchen Balken eingeſchobene Brettlagen ſind nicht zuzulaſſen die
Zwiſchendecke muß vielmehr loſe auf dem Unterzug aüfliegen Die Schicht
höhe etwa aufgelegter ſchlechter Wärmeleiter Torfmull Aſche ſoll in der
Regel 20 em nicht überſchreiten

Als im Frauen aufgeſtellte Apparate gelten ſolche die nicht von
feſten Wänden und einem Dach umſchloſſen ſind Aus Rückſichten auf
die öffentliche Sicherheit iſt zu fordern daß im Freien aufgeſtellte Apparate
gegen den Zutritt unbefugter Perſonen abgeſperrt werden und in ihrer
Nähe vor dem unvorſichtigen Gebrauch von Feuer und Licht durch einen
Anſchlag gewarnt wird

Der Begriff feſtſtehende Acetylenentwickelungsapparate iſt bereits im
S 1 dieſer Anweiſung erläutert

Zu S 3 Der Vorſchrift daß die Apparaten räume froſtfrei ſein
ſollen wird nicht etwa dadurch ausſchließlich genügt daß die Apparate
froſtſicher eingehüllt werden

Als geräumig gelten die Räume wenn die Aufſtellung der Apparate
derart erfolgt daß ihre Zugänglichkeit von allen Seiten gewahrt iſt

Zu S 4 Bei der Beleuchtung der Acetylenräume von Dachfenſtern
aus z B bei tief gelegenen Apparatenräumen iſt beſondere Vorſicht ge
boten damit nicht etwa das aus den Entlüftungsrohren S 6 austretende
Acetylen Luftgemiſch ſich an offenem Licht entzünden kann Die Ausmün
dungsſtelle des Entlüftungsrohres muß in ſolchen Fällen in ſenkrechter
Richtung mindeſtens 3 mm über der Lichtquelle liegen

Kontaktvorrichtungen elektriſcher Einrichtungen ſollen außerhalb des
Apparatenraumes liegen

im

der

Zu S 6 Der Forderung daß im höchſten Punkte des Apparaten
raumes ein Entlüftungsrohr aufzuſetzen iſt wird auch durch Dachreiter
entſprochen Ebenſo können Luftkamine in den Wänden mit verſtellbaren
Ventilationsöffnungen am Fußboden und höchſten Punkt des Raumes
angewendet werden

Zu S 7 Bei Apparaten deren Syſtem vom deutſchen Acetylen
verein nach ſeinen Normen geprüft worden iſt und welche dem
entſprechend mit dem Schild verſehen ſind Dieſer Apparate Typ
iſt geprüft vom Deutſchen Acetylenverein gemäß Beſcheinigung Nr

vom bedarf es bis auf weiteres einer Prüfungder Apparate auf Widerſtandsfähigkeit nicht Muß die Prüfung vor
genommen werden ſo können die Normen des genannten Vereins als
zweckentſprechender Anhalt dienen

Auch von Dichtigkeitsprüfung iſt abzuſehen wenn durch die Beder
ſcheinigung eines im Sinne dieſer Verordnung zuſtändigen Sachverſtän
digen nachgewieſen wird daß die Prüfung am Herſtellungsort mit Erfolg
ausgeführt worden iſt Die Regierungs Präſidenten ſind ermächtigt zu
verläſſigen Herſtellern von Acetylenapparaten ihres Bezirks widerruflich zu
geſtatten die Dichtigkeitsprüfungen ſelbſt vorzunehmen und Beſcheinigungen
darüber unter Beziehung auf eine ſolche Genehmigung auszuſtellen
Beſcheinigungen dieſer Art ſind in den übrigen Regierungsbezirken anzu
erkennen

Liegt keine Beſcheinigung vor ſo ſind bei der Abnahme die Nietnähte
Schweißſtellen Falz oder Lötnähte derjenigen Teile der Apparate die mit
Acetylengas in Berührung kommen von etwa aufgetragener Farbe zu
befreien und durch Beſtreichen mit Seifenwaſſer während des Betriebes des
Apparates auf Dichtigkeit zu prüfen Die Verwendung von offenem Licht
zum Ableuchten der Nähte iſt unbedingt zu vermeiden

Zu J 9 Bei Apparaten deren Syſtem voll Deutſchen Acetylenverein
nach ſeinen Normen geprüft worden iſt und welche dementſprechend kenntlich
gemacht ſind vergl S 7 dieſer Anweiſung bedarf es bis auf weiteres
einer Prüfung der Apparate hinſichtlich der im S 9 gegebenen Vorſchriften
nicht Muß die Prüfung vorgenommen werden ſo können die Normen
genannten Vereins als zweckentſprechender Anhalt dienen

Die Apparate können auch durch die Gebrauchsleitüng entlüftet werden
Eine genügende Lüftung iſt dann erfolgt wenn die Brenner mit hell
leuchtender Flamme brennen

Jn gleicher Weiſe wie es nicht in fabrikmäßigen Betrieben unzuläſſig
iſt im Entwickler einen höheren Ueberdruck als eine halbe Atmoſphäre zu
halten iſt es in ſolchen Anlagen nicht zu dulden daß das Acetylengas
etwa durch beſondere Einrichtungen vor der Benutzung unter höherem
Druck komprimiert wird

Zu F 10 Einer Dichtigkeitsprüfung der Leitungen bedarf es nicht
wenn die inſtallierende Firma unter Verantwortung beſcheinigt daß ſie die
Prüfung mit Erfolg vorgenommen hat Muß von dem Sachverſtändigen
eine Dichtigkeitsprüfung ausgeführt werden ſo genügt es frei daliegende
Verbindungsſtellen in der zu S 8 angegebenen Weiſe mit Seifenwaſſer zu
beſtreichen

Jn jeder Anlage muß ſich ein leicht zugänglicher Haupthahn befinden
durch den die geſamte Rohrleitung abgeſperrt werden kann

Zu S 11 Gaszuleitungs und Abzugsrohre in denen ſich ein Waſſer
ſack bilden kann ſollen am tiefſten Punkt eine Entwäſſerungsvorrichtung haben

Zu S 13 den Carbidrückſtänden unter Umſtänden noch unzer
ſetztes Carbid beigemengt ſein kann ſo iſt bei ihrer Beſeitigung auf die
Möglichkeit der Bildung eines erxploſiblen Acetylenluftgemenges Rückſicht
zu nehmen Die Rückſtände dürfen daher nicht an Orten untergebracht
oder ſo beſeitigt werden daß dabei die Gefahr einer Entzündung beſteht

Da

Oberhalb von Gruben zur Aufnahme der Rückſtände darf keine Be
leuchtungsvorrichtung vorhanden ſein Verſchloſſene Gruben ſollen ein
Entlüftungsrohr erhalten Das Einbringen von Carbidrückſtänden in
öffentliche Kanaliſationen iſt nicht zu geſtatten

Zu J 20 Als bewegliche Apparate im der Ausnahmebe
ſtimmungen gelten nur tragbare Lampen ſowie Apparate zur Fahrzeug
und Streckenbeleuchtung für Löt und Schweißzwecke und dergleichen

Zur Befriedigung der Bedürfniſſe des Fahrrad und Automobilverkehrs
wird Carbid vielfach in kleinen Packungen von 1 5 10 Kg namentlich
in Fahrradgeſchäften vorrätig gehalten Soweit es ſich dabei um luft
und waſſerdicht verſchloſſene Blechbüchſen handelt die nur im ganzen ab
gegeben werden unterliegt es keinem Bedenken auf Grund des 8 21
ausnahmsweiſe zu genehmigen größere Mengen als 10 kg und zwar je
nach Bedarf bis zu 30 Kkg ohne die Beſchränkungen des S 14 zu lagern
Bei der Aufbewahrung größerer Mengen in Verkaufsräumen und von
Carbid das aus geöffneten Gefäßen verwogen wird ſind jedoch mindeſtens
die Anforderungen des S 14 zu erfüllen

Zu S 23 Welche Beſcheinigungen über Syſtem und Dichtigkeits
prüfungen amtlich anerkannt werden dürfen exgeben die Erläuterungen
zu den S 7 und 9 dieſer Anweiſung

Die Ortspolizeibehörden haben die in ihrem Bezirk betriebenen Acetylen
anlagen die nach dem erſten Abſatz des S 23 überwachungsbedürftig ſind
zu ermitteln und das Verzeichnis den zuſtändigen Dampfkeſſelüberwachungs
vereinen zu überſenden

Bei den fabrikmäßigen Acetylenanlagen zur Beleunchtung von Ortſchaften
oder größeren Häuſerblocks wird vielfach der deutſche Acetylenverein ver
tragsmäßig zu einer ſachgemäßen Prüfung der Anlage vor der Jnbetrieb
ſetzung herangezogen Wenn in Fällen dieſer Art Beſcheinigungen eines
anerkannten Sachverſtändigen des Deutſchen Acetylenvereins bei der Ab
nahme vorgelegt werden wonach die Anlage den Anforderungen der 88 7
8 9 und 10 entſpricht kann von eingehender Feſtſtellung ob die Be
ſtimmungen a a O erfüllt ſind ebenſo wie dies bei den Erläuterungen
zu den 88 7 und 10 vermerkt iſt abgeſehen werden

Diknoéo

Anträge der Beſitzer von beſtehenden Acetylenanlagen auf Befreiung
von der Abnahmeunterſuchung ſind dem zuſtändigen Gewerbeaufſichtsbeamten



Seite 12 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Auguſt Nr 195T Begutachtung zu überſenden Wird dem Antrage ſtattgegeben ſo iſt
zuſtändige Dampfkeſſelüberwachungsverein zu benachrichtigen
Müſſen Acetylenanlagen die beim Jnkrafttreten dieſer Verordnung

bereits beſtanden nachträglich der Abnahmeprüfung unterzogen werden
ſo iſt falls nicht ganz erhebliche Bedenken gegen die Bauart und Dichtig
keit der Apparate und Leitungen vorliegen von den Prüfungen nach
S 7 9 und 10 abzuſehen Die Abnahme beſchränkt ſich vielmehr auf
die Feſtſtellung ob die Aufſtellung des Apparates der Polizei Verordnung
entſpricht und deren übrige Vorſchriften erfüllt ſind

Zu S 24 Die Sachverſtändigen haben der Ortspolizeibehörde bei
Ueberſendung der Abſchrift der Abnahmebeſcheinigung die ihnen von
erſterer für die Ausführung der Abnahme zugeſtellten Papiere ſ dieſe
Anw Abſ 3 zu 81 zurückzugebenDie Abnahmnedeſheeageng für den Beſitzer iſt ſtempelpflichtig

Die Ueberwachungsvereine haben über alle von ihnen abgenommenen
oder von der Prüfung befreiten Acetylenanlagen ein fortlaufendes Ver
zeichnis und ein beſonderes Aktenſtück anzulegen Das Verzeichnis muß
den Namen des Beſitzers den Ort des Betriebes die Firma des Er
bauers des Apparats ſoweit ſie bekannt iſt die Größe des Apparats

nahme und etwaige beſondere Wahrnehmungen bei der Abnahme ent
halten Die Vereine haben ſich u darüber zu unterrichten ob
der in dem Verzeichnis aufgeführte Beſtand etwa Veränderungen durch
Außerbetriebſetzungen erleidet erforderlichenfalls durch Vermittelung der
Ortspolizeibehörde Gelegentlich von ihnen wahrgenommene Mißſtände
in Anlagen haben ſie der Ortspolizeibehörde anzuzeigen

Regelmäßige Prüfungen der Acetylenapparate neben ihrer erſtmaligen
Unterſuchung ſollen nach Maßgabe der Polizei Verordnung nicht gefordert

werden
Zu S 25 Als Sachverſtändige im Sinue der Polizei Verordnung

gelten in erſter Linie die von den Regierungs Präſidenten ernannten Jn
genieure von Dampfkeſſelüberwachungsvereinen in den Grenzen der letzteren
zugewieſenen Gebiete Es bleibt vorbehalten falls von Berufsgenoſſen
ſchaften für qualifizierte Beauſtragte ihrer Genofſenſchaft die Anerkennung
als Sachverſtändige für ihre Mitglieder nachgeſucht wird weitere Anord
nungen zu treffen

Die Dampfkteſſelüberwachungsvereine haben diejenigen Jngenieure für
welche fie die Befugnis zur Abnahme von Acetylenanlagen nachzuſuchen
beabſichtigen den zuſtändigen Regierungs Präſidenten der für ſie nach

ſetzung der Erteilung der Befugnis iſt der Beſitz der beiden erſten Befugſſe ſur die Dampfkefſel oder Elektroüberwachung

Die Namen der zuſtändigen Sachverſtändigen und d e
wachungsvereine ſind von den Regierungs Präſidenten den Ortspolizei
behörden mitzuteilen desgleichen ſind ihnen Veränderungsnachweiſungen
zu geben

Zu S 26 Die Gebührennachweiſe der Sachverſtändigen ſind den
örtlich zuſtändigen Regierungs Präſidenten zur Prüfung und Einziehung
zu überreichen Die Ueberweiſung der Gebühren erfolgt wenn die Unter
ſuchung von dem Jngenieur eines Dampfkefſelüberwachungsvereins aus
geführt iſt an dieſen Verein

Zu F 27 Die Anzeigen über Acetylenexploſionen ſind mit dem Er
ebnis der Verhandlungen über die Unterſuchung dem Regierungs Präſi
unten vorzulegen

Die Koſten dieſer Unterſuchungen ſind ſolche der örtlichen Polizei
Verwaltung und können nicht den Beſitzern der Apparate auferlegt werden

WMerſeburg den 24 Juli 1906
Der Königliche RegierungsPräſident
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nach der Normal Flammenzahl das Datum der vollzogenen Ab ihrem Vereinsgebiete in Betracht kommenden Bezirke vorzuſchlagen Voraus Frhr v d Recke

Bekanntmachung
betreffend

die im 3 und 4 Ouartal des Jahres 1906 im Regierungsbezirke Merſeburg
abzuhaltenden Prüfungen von Hufſchmieden

Im 3 und 4 Quartal des Jahres 1906 werden ſeitens der ſtaatlichen Prüfungs
kommiſſion für den Regierungsbezirt Merſeburg Prüfungen von Hufſchmieden abgehalten
werden

am 10 September und am 10 Dezember
Die Prüfungen finden in Merſeburg in der Schmiede des Lehrſchmiedemeiſters

Krüänziein Hirtenſtraße 12 ſtatt und beginnen 9 Uhr vormittags
Wer zur Prüfung zugelaſſen werden will muß das 19 Lebensſahr vollendet haben

und mindeſtens die letzten 3 Monate vor der Meldung zur Prüfung im Bezirke der
Prüfungskommiſſion ſich aufgehalten haben Prüflinge welche die Prüfung nicht be
ſtanden haben dürfen erſt nach Ablauf von 6 Monaten zu einer neuen Prüfung zu
gelaſſen werden

Die Meldungen ſind an den Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion Veterinärrat
Dr Feliseh in Merſeburg mindeſtens 4 Wochen vor der Prüfung zu richten es
ſind ihnen der Betrag der Prüfungsgebühr ein Geburtsſchein und etwaige Zeugniſſe
über die erlangte techniſche Ausbildung beizufügen Gleichzeitig iſt die Erklärung ab
zugeben daß ſich der Meldende innerhalb der letzten 6 Monate nicht erfolglos einer
Hufbeſchlagsprüfung unterzogen hat Die Einberufung der Prüflinge erfolgt durch den
Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion

Jn Ausnahmefällen kann der Vorſitzende auch ſpäter eingehende Meldungen noch
berückſichtigen

Die Prüfungsgebühr beträgt 10 Mark falls dieſelbe mit der Poſt eingeſandt
wird ſind 5 Pfennig Beſtellgeld beizufügen Die Prüfungsgebühr iſt verfallen wenn
der Prüfling ohne genügende Entſchuldigung im Termine nicht erſcheint oder die Prü
fung nicht beſteht

den nachgewieſener Bedürftigkeit darf die Gebühr ganz oder teilweiſe erlaſſen
werden

Zur Prüfung hat der Prüfling ein Rinnmefſer und einen Unterhauer mitzubringen
Merſeburg den 7 Auguſt 1906

Der Königliche RegierungsPräſident J v Wolff

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung des dem hieſigen Hoſpital

St Cyriaci et Antonii gehörigen in 12 Parzellen von 2553 bis 40
58eingeteilten Ackerplanes 99 öſtlich der Trothaerſtraße Kartenblatt 4 Nr c und

auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1906 bis 30 September 1912 iſt Termin auf

Freitag den 31 Auguſt d Js vormittags 11 Uhr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können auch ſchon
vorher im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden woſelbſt auch der Plan der zu
verpachtenden Ackerparzellen ausliegt

Halle a S den 14 Auguſt 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

18 JuliDie nach Vorſchrift des Ortsſtatuts vom 2 Wrnſ 1893 berichtigte Liſte der

hieſigen ſtimmfähigen Bürger liegt vom
1 bis einſchließlich 15 September ds Js

während der Dienſtſtunden im Bureau für Wahlangelegenheiten Gr Märkerſtr 22
1 Treppe links zur Einſicht aus

Während dieſer Zeit kann jedes Mitglied der Stadigemeinde gegen die Richtigkeit
der Liſte bei uns Einſpruch erheben Derſelbe iſt ſchriftlich anzubringen oder im oben
bezeichneten Bureau zu Protokoll zu geben

Der Magiſtrat RiveHalle a den 11 Auguſt 1906

Bekanntmachung
Die nördliche Terraffe des Stadtgottesackers iſt zur Aufnahme von Erb

begräbnisftellen hergerichtet
Anträge auf Verleihung von Grabſtellen ſind ſchriftlich an uns einzureichen

Halle a den 9 Anguſt 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Stagtlich Städtiſche Handwerkerſchule
in Halle a S

beginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1906/07 am Sonntag den 14 Oktober vor
mittags 71 Uhr in den Abend und Sountagsklaſſen am Montag den 15 Oktober
vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
eine Bangewerkſchule
eine Maſchinenbauſchule
eine Tagesklafſſe für Dekorationsmaler Lithographen
eine Tagesklafſe für Kunſthandwerker Kunſt und Bauſchloſſer Bau
und Möbeltiſchler Modelleure
eine Tagesktlaſſe für Bauhandwerker Maurer Zimmerer Steinmetzen
Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Berufe
Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen

Das Schulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt halb
jährlich in der Baugewerkſchule 830 Mk in der Maſchinenbauſchule ſowie in den Tages
klaſſen für Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mk in der Tagesklaſſe für Bau
handwerker 25 Mk in den Abend und Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen
Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 Mk für wöchentlich 10 Unter
richtsſtunden 5 Mk für wöchentlich 11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mk und für
wöchentlich 21 und mehr Unterrichtsſtunden 25 Mk Vollſchüler Reichs Ausländer
haben als Vollſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen

Anmeldungen zu den Tageskurſen werden wochentags von 10 11 Uhr vor
mittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen vom 14
bis einſchließlich 24 Oktober und zwar an den Sonntagen von 7 Uhr vor
mittags an den Wochentagen von 9 Uhr abends im Zimmer Nr 19 des Schul
gebäudes entgegengenommen

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen vom Direktor
der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend un
Unterrichtsfächer

Freihand und geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elek
trizitätslehre Maſchineulehre Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchrift gewerbliche Buch
führung Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchnulpflichtige jnnge Lenute die eine weitergehehende Aus
bildung im Zeichnen erſtreben werden von der Teilnahme am Zeichennnter
richt in der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie
mindeſtens 4 Stunden den Zeichenunterricht der Handwerkerſchnle beſuchen

Halle afS den 10 Auguſt 1906
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Die Staatlich Städtiſche Baugewerkſchule zu Halle a S
umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterban zu einer Königlich Preußiſchen vierklaſſigen
Baugewerkſchule Normal Lehrplan Nach erfolgreichem Beſuche der Oberklaſſe Be
rechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Königlichen Vollauſtalt ohne beſondere
Prüfung Halbfährliches Schulgeld 80 Mk Beginn des Winterhalbſjahres am 15 Ok

Auskunft erteilt Direktor Brumme

Der Magiftrgt

qm Größe
159
87

Rive

e

a

Sonntagsklaſſen umfaßt hauptſächlich folgende

tober Meldungen bis ſpäteſtens 1 September
Gutjahrſtr 1

Halle a den 19 Mai 1906 Brendel

Die Staatlich Städtilche Maſchinenbauſchule zu Halle a S
umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich Preußiſchen vierklaſſigen
niederen Maſchinenbauſchule Nach erfolgreichem Beſuche der Oberklaſſe Berechtigung
zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Königlichen Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung
Halbjährliches Schulgeld 30 Mk Beginn des Winterhalbjahres am 15 Oktober Aus
kunft erteilt Direktor Hrumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 19 Mai 1906 Der Magiſtrat BrendelSaaitiq Sadtiſche Sandwerſerſ ne in Vaſte g
Tagesklaſſen für Kuuſttiſchler und Kunſtſchkoſſer Halbjährliches Schulgeld

30 Mk Beginn des Winterhalbjahres am 15 Oktober Nähere Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutſahrſtraße 1

Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S
Tagesklaſſen für Kunſttiſchler und Möbelzeichner Halbjährliches Schulgeld

30 Mk Beginn des Winterhalbjahres am 15 Oktober Nähere Anskunft erteilt Direktor
Brumme Gutfjahrſtraße 1

Bekanntmachung
Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen in der

Handwerkerſchule Gutjahrſtraßße
Der Unterricht des Winterhalbjahres beginnt am 15 Oktober 1906

J Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des
3a Handarbeitskurſus halbjährl Kurfus

Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſt
ſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebemuſtern
und Buchſtaben

Maſchinen und Wäſchenäh Kurſus
Derſelbe umſaßt Praktiſche Uebungen im Ma

ſchinennähen Anwendung der Hilfsapparate Kenninis
der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen
über etwa vorkommende Unr zelmäßigkeiten und Ver
e derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Lähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände

ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern
auf Grund des Naturzeichnens

o Schneiderkurſns
Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen

Zuſchneiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c

Puhzkurſus
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren von
Hüten und das Moderniſieren

I Abteilung a rerHBurſus für Kunſthandarb
Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen

Klöppeln Spitzennähen Reticella Durchbruch
arbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour Rotſtickerei
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadelmalerei Gold
ſtickerei Applikation Gobelinwirkerei im Handrahmen
und auf dem Webpult Brandmalerei Holzſchnitzerei
Lederarbeiten

b Kunßgeſchichte kunſtgewerbl Zeich
nen und Malen

c Aunßeichnen auf Stoffe Applikationseinrichtung Stechen der nteriagen zur
Metallſtickerei

III Abteilung Handarbeitslehrerinnen
Seminar

Theoretiſche und praktiſche Erlernung des metho
diſch geregelten Handarbeitsunterrichts Pädagogik
Deutſch Aufſatz Rechnen Zeichnen Kunſtgeſchichte
Repetitionen in Geſchichte Geographie Naturkunde
Geometrie Uebungen im Unterrichten in der Uebungs
ſchule Geſundheitslehre

Jn dieſer ilung werden nur im Oktober
Schülerinnen aufgenommen die das 18 Jahr
zurückgelegt haben und die Kenntniſſe der
J Klaſſe der höheren Mädchenſchule nach
weiſen können

IV Abteilung Handelsſchule
Einfache und doppelte Buchführung Handels

lehre Kontorpraxis Handelsgeographie Deutſch
Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch und
Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön
und Rundſchrift Schreibmaſchine Literatur Geſund
heitslehre

Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben
teilnehmen haben vierteljährlich 3 Mk mehr zu
bezahlen

Bei der Anmeldring iſt das letzte Schulzeugnis
vorzulegen

V Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen

Geſundheitslehre
Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt

Auf Wunſch können 283 Kurſe zuſammen genommen
werden z Handarbeit Maſchinennähen alkgemein
bildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern

Putz uſw 30 Mk 12 Mon 24 80Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Winterhalbjahr
ſind bis zum 1 September an den Schulvorſtand zu richten

Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten
Schulgeldzahlung in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin
nicht eintritt

Annmeldungen werden bis 15 Septbr von der Vorſteherin Frau EBlise Gehrts
Wildhagen an den Wochentagen von 10 11 Uhr in der Handwerkerſchule entgegen
enommen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in
den eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a im Auguſt 1906
Der Schulvorſtand

der Staatlich Städtiſchen gan eed Cewerbeſchule für Mädchen
rendel 1 B

Verdingung
Für unſere Speiſeanſtalt ſoll die Lieferung des Bedarfs an Aehl und Wack

waren Butter Miſch Käſe und Eiern Kolonialwaren Kartoſſeln Hemüſe und
Sbſt für die Zeit vom 1 10 1906 bis 30 9 1907 an Fſeiſch und Wurſtwaren
für die Zeit vom 1 10 1906 bis 31 3 1907 im Wege des Unterbietungsverfahrens
vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf die Angebotsformulare und Lieferungsbedingungen
ſind auf unſerer Regiſtratur einzuſehen bezw zu erhalten Die Eröffnung der verſiegelt
einzuſendenden Angebote erfolgt ebendaſelbſt am Mittwoch den 29 Anguſt vorni 10 Uhr

Halle a den 8 Auguſt 1906

Std p
Woche

15 Mk 12 Mon 3 X 3

6 12 Mon 12

S Mk 12 Mon 13

15 Mk 12 Mon 4

6 12 Mon 12
6 12 Mon

15 Mk

15 Mk

10 Mk 6 Mon 3

s Mk 12 Mon 25

12 Mon 25

12 Mon

Das Direklorinm der Jirancke ſchen Sliflungen
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P Wirkungskräftigſtes Jnſekten Pulver
Sofortige Vertilgung von Motten Fliegen

Flöhen Wanzen Schwaben u ſ w
Nur echt in Originalblechdofen ode

Papierbeuteln die den geſchützten Namen
n Pereatss tragen

Zu haben in Apotheken Drogenhandlungen
uſw wo nicht erhältlich weiſt geeignete
Bezugsquellen nach

J D Riedel A GBerlin N 39
Acerverpachtung in Corbetha

bei Delitz a B
Am Mittwoch den 22 August 1906

nachmittags 5 Uhr
ſollen im Gaſthof i Corbetha dem
Gutsbeſitzer August ock daſelbſt ge
hörige in Corbethaer und Rattmanns
dorfer Flur belegene

40 Morgen Ackerland
in höchſter Kultur

vom 1 Oktober ab auf 12 Jahre Pläne
geteilt oder im ganzen verpachtet werden
wozu Pachtluſtige geladen ſind

Merſeburg den 9 Auguſt 1906
Friedr M Kuhnt

Ackerverpachtung

Jn Ammendorfer Flur dicht am
Bahnhof belegene 37 Morgen Land
ſind vom 1 Oktober cr pachtfrei Jch will
dieſelben neu verpachten und biite Pacht
luſtige ſich mit mir in Verbindung zu ſetzen

Bernh Booeh Breiteſtraße I
Halle a S

e ein Dosene e hellen
Marke Tiedemann 240 Pf
Marke Rebus 200
Marke Herkules 160

Für 1 Kilogr Dose
In Drogen u Farhenhanälgu
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v ca 40 Ztr p
Kaſſe a Zir 65 Pf

frei Gelaß ferner
Preßtorf Gas
J koks uſw empf

Otto JFust L Wucherrſtr 45
Fernr 1964
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Versenden gegen Nachnahme zur Probe
prachtvolle stark gebaute wunderer leicht
spielende ca 35 em grobe 2 chörige Konzert
Zug Harmonikas für nur 4 NMark mit
10 Tasten 60 Stimmen Doppelbässen
2 Zuhaltern offener Nickelktavistur Iaut
schallender Orgelton starken Doppelbälgen
mit ReKenschonern Schörigemit 720 Stimmen

nur noch 5 Mark 4chörige mit 90 Stimmen
nur noch 6 Mark 2relhſse Künstier
Harmonikas mit e Tagten 4 Bässen nur noch
h NMarr Mit e 30 Pfg mehr
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